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Sitzung am Donnerstag den 4 November cr
x Nachmittags 5 Uhr im Eheschlicßungszimmcr

Zur Berathung kommen
1 Nachbewilligung auf Tit V 1d xos 1
2 Finalabschtüß pro 1885/86 und Antrag auf Bewil

ligung von Etatüberjchrcitungen
3 Antrag auf Nachbewilligüng für aufgestellte Bänke
4 Antrag auf Erwerb von Grundstücken für das

M Wasslrwerk M M R W5 Antrag auf eine Nachbewilligung zum Etat des
Wasserwerks

6 Antrag auf Kostenbewilligung für Ausschachtung

0 arbeiten zu einem Schulbau V
7 Antrag aus PensiomMg Ges LeWBsl fliU UÄÜ
8 Sonstige Eingänge

Bekanntmachung
1 In der Zeit vom 1 bis 3 Oktober crH

sind nachstehende Gegenstande als gefunden hier
abgegeben 3 Portemonnaies mit Geld 1 Goldstück
1 silbernes Armband 1 Handrollwagen 1 Fäßchen Wagen
schmiere 1 Regenschirm 2 Taschentücher 1 Kinderpaletot

1 Brille 1 Schullesebuch und 1 Bibliothksbuch in eng
lischer Sprache

S In derselben Zeit find als verloren hier
gemeldet 2 Portemonnaies mit Geld 1 goldener

Klemmer 1 goldener Siegelring 1 goldene Broche 1 gol
denes und 1 Korallen Armband

An die unbekannten Eigenthümer der unier Nr 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
W Gelteudmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken
daß wenn eine solche nicht in den nächsten drei
Monaten erfolgt ist hinsichtlich der nicht reklamirten
Gegenstände nach Maßgabe des K 8 des Ministerial Reg
lements vom 21 Aprrl 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Sekret IV Zimmer 25 des Polizei Verwal
tungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 1 November 1886
Die Polizei Verwaltung

Unsere Marine
Dem Marineetat Pro 1887/88 ist eine ausführliche Denk

schrift beigegeben in der eine Uebersicht über die für die Ma
rine bestimmten Ausgaben für die nächsten Jahre gegeben wird
Als der letzte Flottengründungsplan 1873 aufgestellt wurde
glaubte man daß mit der Verwirklichung desselben unsere
Wehrkraft zur See auf die Stufe einer Marine zweiten
Ranges erhoben würde Inzwischen haben sich die Ver
hältnisse zu unseren Ungunsten geändert Die italienische
Marine ist in stetigem Wachsen die russische Marine geht
die unsrige überflügelnd rasch vorwärts Wenn wir hinter
Italien und Rußland zurückbleiben würden wir aus den
dritten Rang unter den Marinen angewiesen sein Die
Erkenntniß schnell wachsenden Werthes überseeischer Be
ziehungen heißt es in der Denkschrift weiter die Unmög
lichkeit den eigenen Einfluß noch länger auf Europa be
schränken zu wollen das Bewußtsein von der Rückwirkung
anderer Welttheile bis in die intimsten Fragen eigener
Wirthschaftspolitik haben ganz abgesehen von der Ko
lonialpolitik fast alle europäischen Staaten im Laufe
der letzten Jahre zu einer Vermehrung der Seemacht ge
führt Wenn man demgegenüber noch jetzt glaubt mit
einigen 30 Schiffen den Anforderungen des politischen
Dienstes im Frieden und des Kreuzerdienstes im Kriege
gerecht werden zu können so darf doch nicht verschwiegen
werden daß die Beschaffenheit eines großen Theils dieser
unserer Schiffe den heutigen Anforderungen an einen
Kriegskreuzer nicht mehr genügte Im Anschluß hieran
wird angeführt daß der jetzige Bestand an Kreuzern und
Kanonenbooten für den politischen Dienst 26 einschließlich
der 4 Schiffe des Schulgeschwavers beträgt Hinsichtlich
der Küstenvertheidigung wird die Nothwendigkeit erweiterter
Beschaffung von Torpedobooten betont und besonders
auf die Wichtigkeit der Ausstattung aller unserer großen
Flußmündungen im Kriegsfall mit kleineren Schiffstypen
hingewiesen und auch der Bau größerer gepanzerter Ka
nonenboote als nothwendig erklärt Es würden sür die
Elbe 6 und für andere Küstenplätze 4 solcher Kanonen
boote jedes etwa im Werthe von 3 Millionen Mk er
forderlich sein wovon die ersteren 6 mit der Vollendung
des Nordostseekanals fertig zu stellen wären Was die
finanzielle Frage anlangt so wird konstatirt daß die in
Zukunft zur Erhaltung des Bestandes der Kriegsschiffe
erforderliche Summe jährlich nicht unter 10,000,000 Mk
betragen wird Für die sechs geforderten Panzerkanonen
boote für die Elbmündung würden für die nächsten fünf
Jahre jährlich 2,800,000 Mark nöthig sein Im Ganzen
würden füv die nächsten fünf Jahre jährlich 8 Millionen
Mark zu bewilligen sein

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Der kommunale Wahlbezirks Verein hielt

gestern Abend im Casö Barbarossa seine Monatsver
sammlung ab in welcher zunächst das Antwortschreiben der
Königl Eisenbahn Direktion Magdeburg bezw des Herrn
Eisenbahnministers in Betreff einer Eisenbahn Haltestelle

bei Giebichenstei zur Verlesung gelangte Das Schrei
ben lautet

Magdeburg 6 Oktober 1W6 Au das von Ihnen an den
Herrn Minister drr öffentlichen Arbeiten gerichtete Gesuch vom
27 Juli d I um Änlage einer Haltestelle mit Güterverkehr
bei Giebichenstein eröffnen wir Ihnen im Auftrage des Herrn
Ministers daß nach den Ergebnissen d ei Ha gefundenen Ermit
telungen eiNe HUteMlle bei Bude bezüglich des Personen
verkehrs weder sijr Giebichenstein noch für den nördlichen Stadt
theil von Halle von nennenswerther Bedeutung sein würde oll
die Ttodl und der Bahnhofshalle mitdezn HxteWebichensteili
bereits durch eine Pferdebahn verbunden und Hierdurch lein
Bedürfniß für den Personenverkehr Rechnung getragen ist Auch
Von Giebicheustmn nach den Stationen Troiha Aichersleben ist
bisher der Personenverkehr nur ein geringer gewesen und läßt
sich kaum erwarten daß derselbe nach Anlage der beantragten
Haltestelle sich erheblich vergrößern wird Betreffs des Gü
terverkehrs wird zwar wenn in Folge des Umbaues des Bahn
hofs Halle die Aufhebung der Ladestelle ant Steinthor erfolgen
Wird die An und Abfuhr von Wagenladungsgütern vom Ccn
MlbahiiW durch den weiteren Weg für die in und bei Gie
bichenstein wohnenden Interessenten erschwert wetden Die
Anlage einer Haltestelle für den Güter Verkehr bei Giebichen
stein würde jedoch in technischer Hinsicht nur mit bedeutenden
Schwierigkeiten und erheblichen Kosten ausführbar sein weil
die Strecke Trotha Halle im Gefalle hon 1 100 dem stärksten
auf der Strecke Halle S andersleben liegt und deshalb nach
s l2 der Normen für die Konstruktion und Ausrüstung der
Eisenbahnen Deutschlands die Anlage eines Bahnhofes an der
in Rede stehenden Stelle ohne Herstellung einer entsprechenden
Horizontale nicht zulässig ist Dem Antrage auf Anlage einer
Haltestelle für den Güterverkehr bei Giebichenstein kann dem
nach nicht entsprochen werden Königl Eisenbahn Direktion zu
Magdeburg gez Windthorst An den Vorstand des Bezirks
Vereins des V kommunale Wahlbezirks zu Händen des Herrn
F Günther in Halle a S

Die Gemeinde in Giebichenstein welche in gleicher Weise
für die Errichtung der gedachten Haltestelle agirt hatte
scheint bis dato einen ministeriellen Bescheid noch nicht er
halten zu haben sonst hätte man schon etwas davon ge
hört Der Herr Vorsitzende berichtete hierauf über die
neulich im Cafö David abgehalterte Versammlnng der
Vorstände der hiesigen kommunalen Bezirksvereine zwecks
Besprechung über die von Herrn Mehlhändler Schramm
III Berzirks Verein angeregte Idee der Abhaltung eines

Volksfestes in den Pulverweiden worüber zunächst die ein
zelnen Vereine befragt werden sollten Nach längerer Dis
kussion hierüber wurde beschlossen von der Abhaltung eines
Volksfestes abzusehen dahingegen die Hebung der Feier des
Gedenktages der Schlacht bei Scdan anzustreben Der
Vorstand wurde gebeten diesen Beschluß in der nächsten
Sitzung den Vorständen der gedachten Vereine mitzuthei
len und salls man sich ihm anschließen sollte für den
Roßplatz als den für Abhaltung einer solchen Feier ge
eignetsten Ort einzutreten Beschlossen wurde ferner das
diesjährige Stiftungsfest in der bisher üblichen Weise durch

Concert Vorträge aller Art und Ball am 27 d M im
Rosenthal zu feiern
Mittheilung der Handelskammer,s Ursprungs

zeugnisse bei der Ausfuhr nach Spanien Nach
einem Cirkular der Spanischen Generaldirektion der Zölle
werden solche Waaren welche das Produkt oder Fabrikat
eines Landes sind mit welchem Spanien einen Handels
vertrag oder eine Handelskonvention mit der Meistbe
günstigungsklausel geschlossen hat zum ermäßigten Zoll
tarife zugelassen wenn die Herkunft der Waare in dem
dieselbe begleitenden Ursprungsatteste deelarirt ist Das
von der Ortsbehörde oder der Handelskammer ausgestellte
Attest muß wie bisher von dem Spanischen Konsul be
glaubigt sein

sDer Verein der Krieger von 1866 ab hielt
gestern Abend im Vereinslokale Restaurant zum Rosen
thal unter Vorsitz des Herrn Kaufmann I Lüderitz
seine Monarsversammlung ab Die Rechnungslegung er
gab einen befriedigenden Stand der Kasse Der Verein
gegründet am 10 November 1866 orgnnisirte sich nach
dem Feldzuge von 1870/71 auf s Neue d h er über
nahm die bis dahin bei der Verstcherungs Gesellschaft
Jduna gehabte Versicherung seiner Mitglieder für den

Todesfall selbst und hat von da ab bis heute an die
Hinterbliebenen verstorbener Kameraden in 18 Fällen je
150 Mark ausbezahlt Jedes Mitglied zahlte monatlich
50 Pf Steuer wovon 40 Pf in die Sterbekasse fließen
Das Baarvermögen des Vereins beläuft sich z Z auf
9293 Mk das sicher und nutzbringend angelegt ist Der
Verein zählt 133 Mitglieder Beschlossen wurde das
Fest des 20jährigen Bestehens am 14 ds im Rosen
thal durch Concert und Ball zu seiern Am 4 Dez
soll im selben Lokal eine Abendunterhaltung zum Besten
einer Weihnachtsbescheerung sür Kinder der Mitglieder ab
gehalten werden

Der Verein ehemaliger Kameraden des
Magdeb Füselier Regiments Nr 36j beschloß in
seiner am Montag Abend im Restaurant Stadt Magde
burg abgehaltenen Monatsversammlung den Gedenktag
der Schlacht bei Orleans am 4 Dezember 1870 an der
das genannte Regiment ruhmvollen Antheil genommen
würdig zu feiern Das Regulativ über die Sterbekasse
wurde festgesetzt

Die Vorstände der hiesigen Stammtische
zum Kreuz traten am Montag Abend im Waschinsky
schen Restaurant zu einer weiteren Sitzung zusammen um
über den im nächsten Jahre hier abzuhaltenden deutschen
Kreuzbrüdertag zu konseriren Zum Bundespräsidenten
der vereinigten Stammtische die zu dem erforderlichen
Garantiefonds je 100 Mk einzahlen wurde Herr Friseur
Rinow der Vorsitzende des Stammtisches Nr 103 ge
wählt

sDer sächsisch thüringische Geschichts und
Alterthums Verein nahm gestern Abend im Hotel
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m goldenen Ring unter Vorsitz des Herrn Professor
Dr Dümmler nach längerer Ferienpause/seine Sitzungen
wieder auf Nach einigen geschäftlichen Mittheilungen des
H rrii P rsitzenden legte Herr Pros Dr Schumm zwei
voi ihm a fgesundene Hallische Urkunden vor welche deist
Jahre 1612 entstammen und in denen dem Administrator
über Personalveränderungen berichtet wird Hierauf hielt
derselbe einen sehr eWgehenden Vortrag über die Stellung
des Magdeburger ErzbischofS zum Kapitel dem CleruS
u U den Laien des Erzstifts Der Einfluß des Kapitels
aus die Verwaltung der Stiftsgüter war schon vor deck
neunten Jahrhundert von Bedeutung und war überhaupt
der Erzbischof nicht der Herr sondern nur der Provisor
der geistlichen Stiftungen In den Vakanzen hatte außer
dem das Kapitel die ganze Verwaltung zu leiten Auch
die Laienelemente hatten in Stiftsangelegenheiten zumal
wein es sich um Verkauf oder Verpfändung geistlicher
Besitzthümer handelte gewisse Rechte und mußte ihre Zu
stimmung eingelM werden So besagt eine aus deck
Jahre 1016 stammende UrküM daß der Bischof bei einer
das Stift unserer lieben Frauen betreffenden Angelegenheit
mit Zustimmung der Geistlichen und der weltlichen Ge
treuen gehandelt habe Andere Urkunden sind ebenfalls
Zeugnisse dafür daß Geistliche und Laien als Zeugen zu

ingiren hatten Dieses Rechtsbewußtsein wurzelt so tief
daß als Bischof Norbert eigenmächtig das Stift zu un
serer lieben Frauen in ein Kloster umwandeln wollte
unter den hallischen Bürgern ein Aufruhr entstand Erst
später unter Erzbischof Albrecht kamen die weltlichen
Elemente bei Beschlußfassungen nicht mehr zur Erwähnung
und dürfte dies als Folge der kirchlichen Gesetzgebung
anzusehen sein denn Papst Alexander III schloß die Laien
von jeder Berathung in kirchlichen Sachen aus Die
Urkunden weisen in der Folge nur das erzbischöfliche Siegel
Facsimile seiner Person und das Kapitelsiegel auf Die

älteste dergleichen Urkunde stammt aus dem Jahre 1211
Das Kapitel trst den Erzbifchöfen bei Forderungen Ge
währung von Geldern zu Reisen zc nicht selten entgegen
und ließ sich zur Einwilligung von Verpfändungen nu5
schwer bereit finden Ueberhaupt war dasselbe bestrebt die
Macht des Erzbifchofs möglichst einzuschränken machte
sogar seinen Einfluß bei Handhabung des Münzrechts
geltend und setzte es durch daß Stiftsgüter nicht mit
Steuern belegt werden durften u f w Herr Prof Dr
Opel empfahl sodann mehrere interessantes theilweis mit
schönen Illustrationen versehene Werke welche dem Verein
zum Geschenk gemacht worden sind 1 Das Rathhaus zu
Basel von Albert Burckhardt und Rud Wackernagel
2 die Alterthümer der Stadt Breslau von Hans Lutsch
3 Buch der vorgeschichtlichen Alterthümer von Schleswig
Holstein von Fräulein I Mesdors Als Geschenk erhielt
ferner der Verein ein kleines Schriftchen Reisegespräche
Friedrichs II im Jahre 1779 Zum Schluß empfahl
Herr Prof Dr Hertzberg in einem von ihm gegebenen
Referate die von Herrn Oberbergrath Täglichsbeck trefflich
verfaßte Schrift Die Fahnen des Regiments v Treskow

sJn dem aufs prächtigste decorirtem Saale des
Neueu Theaters fand gestern Abend unter reger

Betheiligung der aktiven wie inaktiven Mitglieder der
hiesigen studentischen Corps der Antrittscommers des
Hallenser S C statt Das Präsidium führte diesmal das
Corps Normannia

Im Concerthause fand am Montag Abend eine
öffentliche Versammlung der Mitglieder sämmtlicher Cen
tral Kranken und Sterbekassen unter Vorsitz des Herrn
Mittag Giebichenstein statt Zu Punkt 1 Berathung
von Anträgen zur Abänderung des Kranken resp Hilfs
kassengesetzes die auf demnächst in Gera abzuhaltenden
Congreß sämmtlicher genannter Kassen eingebracht werden
sollen wurden nach längerer Diskussion folgende Reso
lutionen angenommen

Die heute im Concerthause tagende Versammlung sämmt
licher eentralisirten freien Hilfskassen erklärte sich für die Noth
wendigkeit einer Revision des Z 76 des Hilfskassengesetzes die
Rücklage zur Ansammlung des Reservefonds von V, auf
herabzusetzen und spricht ihr Bedauern darüber aus daß die
Gewerbevereine sich von ihrem Anwalt Dr Max Hirsch be
einflussen lassen nicht an dem Kongreß in Gera theilzunehmen
da doch das Krankenkassengesetz für sämmtliche Arbeiter nutz
bringend sein soll durch das Verhalten der Gewerkvereine in
dessen ein Keil zwischen die Arbeiter getrieben wird das ge
eignet ist die Existenz der freien Hilfskassen zu erschüttern
Ferner In Erwägung daß das Krankenkassengesetz in erster
Linie Z 75 desselben sowie das Hilfskassengesetz vorzüglich in
Betreff der Höhe der Rücklagen zum Reservefonds ebenso das
Unfall Versicherungsgesetz im Sinne der Schadloshaltung der
Krankenkassen einer Abänderung bedarf erklärt die heutige Ver
sammlung die Abhaltung eines Kongresses der Vorstände der
eingeschriebenen Hilfskassen für nothwendig da dieselben in Hin
sicht auf ihre Sachkenntniß am Besten geeignet erscheinen einem
hohen Reichstage zweckentsprechende Vorlagen zur Abänderung
genannter Gesetze zu unterbreiten Die Versammlung Polizei
lich überwacht verlief ruhig und wurde mit einem Hoch auf
die freien Hilfskassen geschlossen

Die Soiree der Volksliedertafeh amMontag
Abend im Neuen Theater fand unter zahlreicher Be
theiligung statt Der Dirigent der Liedertafel Herr
Lehrer Franke hat es sich angelegen sein lassen einen
guten gemischen Chor heranzubilden was durch die treu
liche Durchführung des sorgfältig ausgewählten Programms
voll und ganz bestätigt wurde Die Eintracht welche m
dem seit 39 Jahren bestehenden Vereine herrscht hat nicht
wenig zur Erreichung des schönen Zieles beigetragen A

sVictoria Theater In den neuen großen
Künstler Vorstellungen im Victoria Theater welche heute
Mittwoch eröffnet werden sollen als Spezialitäten nur
Kräfte ersten Ranges auftreten und sollen dieselben über
haupt im feinsten Style gehalten sein und den Ansprüchen
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oi ch des besten Theiles des Publikums Genüge leisten
In der heute stattfindenden Vorstellung tritt an Stelle
des Herrn Geodeke Herr Möhring und Frl Sohka
mit ihrem Idsatrs ivtgwÄresque auf Auch ist mit
Frl Morino noch eine neue Kraft als Concertsängerin
gewonnen worden

Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der in
43 Parzellen getheilten Pulverweiden Wiesen der Stadt
Halle auf die sechs Nutzungsjahre 1887 bis incl 1892
stand heute Vormittag in der Rathsstube im Waagege
bäude ein weiterer Termin an zu dem sich zahlreiche
Interessenten eingesunden hatten In den zur Verlesung
gebrachten Bedingungen ist das im Jahre 1888 in den
Pulverweiden abzuhaltende Mitteldeutsche Bundesschießen
vorgesehen und sollen diejenigen Pächter deren Wiesen
dadurch in Mitleidenschaft gezogen werden den dritten
Theil der Jahrespacht pro 1888 vergütet erhalten Es
wurde zur Aufbietung geschritten

Parz v Mg Qu, M GrößeZ Bestbietender mit
Flschermstr Nietsch hier S0Mk
Holzhdl Berghaus hier 59 Mk

Derselbe 85 MkFuhrherr Schaaf hier 37 Mk
Derselbe 33 MkFleischermstr Nietsch hier 100 Mk

Derselbe 90 MkPostHalter Westphal hier 85 Mk
Derselbe 95 MkDerselbe 85 MkHolzhdl Berghaus hier 78 Mk

Derselbe 82 MkHandelsm Krämer hier 86 Mk
Derselbe 94 Mk
Derselbe 88 MkFlschrmstr F Trautmann hier 89 Mk

Fuhrherr Pallas hier 86 Mk
Fuhrherr Aisleben hier 86 Mk
Flschrmstr E Trautmann hier 43 Mk
Fuhrherr Serner hier 46 Mk

Derselbe 46 MkFuhrherr Alsleben 100 MkFuhrherr Wilde hier 86 Mk
Fuhrherr Pallas hier 85 Mk

Posthaller Westphal 87 Mk
Derselbe 87 MkDerselbe 44 Mk
Derselbe 46 Mk
Derselbe 105 MkDerselbe 85 Mk

Restaurat Thielicke 94 Mk
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Derselbe 84 Mk
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112 PostHalter Westphal hier 97 Mk
Derselbe 90 Mk
Derselbe 87 MkHolzhdlr Berghaus hier 30 Mk

Fuhrherr Alsleben hier 58 Mk
Restaurat Brode hier 66 Mk
Fuhrherr Milde hier 6g Bik

Fuhrherr Schaaf Dölau 65 Mk

146 Derselbe 4V Mk66 Fuhrherr Schaaf hier 68 MkTcr Zuschlag bleibt bedingungsgemäß vorbehalten

Um den Bewohnern von Ammeudorf nnd
Ulügcgend den Besuch unseres Stadt Theaters zu er
möglichen läßt die Königl Eisenbahn Direktion in Erfurt
an den Sonntagen den 7 14, 21 und 28 November
versuchsweise einen Exirazug Halle Ammendors mit II
unv III Wagenklasse abgehen Dieser Zug fährt 11 Uhr
15 Min Abends von hier ab und trifft 11 Uhr 25 Min
in Ammendorf ein kehrt von dort 11 Uhr 40 Min zurück
und langt hier 11 Uhr 52 Min an Dabei sind ge
wöhnliche Retour und Sonntagsbillete giltig Siehe
auch Jnseratentheil

sAus Giebichstein Seit Mitte voriger Woche hat
sich der Arbeiter Johann Lippold in Giebichstein ans
seiner Wohnung entfernt uud ist bis jetzt noch nicht in
dieselbe zurückgekehrt man nimmt an daß ihm ein Unglück
zugestoßen ist Die Verhältnisse desselben sind geordnete
er auch sonst ein ordentlicher Mensch und ist es daher
leicht möglich daß ihn ein Unfall betroffen hat Der
Lehrling eines Bäckermeisters in Giebichstein hat sich
nachdem er seinen Meister um fünfzig Mark beschwindelt
heimlich unter Mitnahme seines Bettes entfernt

Einen Selbstmordversuchs machte in der ver
flossenen Nacht der Musikus Ritter von hier indem er
sich vermittelst eines Federmessers eine erhebliche Schnitt
wunde beibrachte die indeß nicht lebensgefährlich ist R
hatte gestern Abend noch bei der Aufführung im Stadt
theater als Clariuettist mitgewirkt von wo er sich in auf
geregtem Zustande und nachdem er vorher planlos in der
Nacht umhergeirrt nach dem Garten eines größeren
Restaurants begab und dort auf einem Closett sein Vor
haben zur Ausführung brachte Von da begab er sich
stark aus einer Wunde blutend auf den Nachhauseweg
Unterwegs begegnete ihm ein fremder Herr der sich seiner
annahm und ihn nach der nächsten Polizeiwache brachte
Hier ordnete man demnächst seine Ueberführung nach der
Königl Klinik an

lUnfall Das 2jährige Söhnchen des Bergmanns
Meier in Hektstedt steckte sich beim Spielen mit Steinen
einen solchen so tief in das Ohr hinein daß es weder den
Bemühungen der Eltern noch eines sofort hinzugezogenen
Arztes gelang den Gegenstand aus dem Ohre zu ent
fernen Das Kind mußte gestern nach der königl Ohren
klinik Hierselbst gebracht werden woselbst durch eine vor
zunehmende Operation der Stein zwar entfernt werden
aber eine dauernde Schädigung des Gehörs des Kindes
zu befürchte sein wird

Stadt Theater
Am Dienstag Abend ging zum zweiten Male in dieser

Saison Rossini s Barbier von Sevilla in Scene
Wir sind zwar in der Lage diese Aufführung als sehr
viel gelungener zu bezeichnen als die erste doch können

wir uns im Ganzen doch noch nicht mit derselben einver
standen erklären Zur Darstellung des Barbier gehören
vor allen Dingen Kräfte welche den AnforderunKM des
Buffo Gesauges musikalisch und dramatisch gewachsen sind
und das können wir leider einem Theile der Darsteller
der gestrigen Aufführung nicht nachrühmen Die Ensembles
die den Kern und Glanzpunkt jeder guten komischen Oper
bilden verloren durch den Mangel an wirklich belebtem
natürlichen Spiel an Interesse das musikalische Detail
dagegen büßte die Rundung und Glätte ein welche einen
so großen Schmuck der italienischen Musik bildet Wir
beziehen das Gesagte besonders auf den Almaviva des
Herrn Hindemann und den Figaro des Herrn Hett
ftedt Herr Hindemann im Besitz einer umfangreichen
wenn auch nicht großen Tenorstunme welche in sich aus
geglichen mühelos die hohe Lage überwindet hat zwar
entschiedenes Talent sür colorirten Gesang vermochte je
doch die eigenartigen Rossini schen Coloratnren nicht korrekt
wiederzugeben dagegen dürfen wir seiner vortrefflichen
Intonation und deutlichen Aussprache nicht vergessen Die
Darstellung der Rolle ließ am meisten zu wünschen
übrig In der ersten Scene war Almaviva nicht Graf
genug in den folgenden glaubte man ihm weder seine
Verstellung noch seine Betrunkenheit noch auch seine
Liebe am besten fand er sich in die Maske des Musik
lehrers dem es an komischen Momenten nicht fehlte Herr
Hettstedt hat seinen Figaro fleißig studirt und sang ihn
musikalisch und korrekt aber wie seiner schönen Stimme
die Leichtigkeit so fehlt seinem Spiel die Beweglichkeit
und der Humor Attribute ohne welche der lustige Schelm
Figaro gar nicht denkbar ist Viel höher stand die

Leistung des Herrn Schaffn it Er verstand es seine
dankbare Rolle zu charakterisiren und fesselte durch seine
humoristische und gewandte Darstellung fortwährend das
Interesse des Publikums Auch gesanglich wußte er
sowohl die Komik der Rolle zur Geltung zu bringen als
auch ihren Ansprüchen an seine Zungenfertigkeit zu genügen
nur möchten wir um eine etwas mehr hochdeutsche Vvka
lisirung bitten denn bekriegen statt betrügen Zweu
sel statt Zweifel zu singen ist doch weder komisch noch
richtig Am meisten nahm unser Interesse Frau Charles
Hirsch in der Rolle der Rosine in Anspruch Frau
Charles Hirsch ist eine vortreffliche Sängerin und ganz
speciell veranlagt für colorirten Gesang Ihr Legato ist
ganz bezaubernd und ihre aufsteigenden Scalen dürften
an Sauberkeit Glätte und Deutlichkeit keine Rivalität
zu fürchten haben Die Stimme ist nicht groß wodurch
im Klänge des Ensembles oft Abbruch gethan wurde
aber angenehm weich und besonders in der Höhe von
großer Tragfähigkeit In dramatischer Beziehung hätte
der Rosine der geschätzten Künstlerin etwas mehr Feuer
nicht geschadet Wir möchten in unserem Bericht noch zwei
erlei lobend erwähnen nämlich die höchst gelungene
Wiedergabe des Basilio durch Herrn Uttner dessen
unerschütterliche Ruhe oft sehr komisch wirkte und dann
der vortrefflich aufgestellten ersten Dekoration welche die
großen Vorzüge unserer Bühne deutlich erkennen ließ Die
kleineren Partien sanden angemessene Vertretung und das
Orchester that wenn auch nicht stets mit gleichem Gelingen
sein Möglichstes in discreter Begleitung und wirksamer
Unterstützung des Ensembles An die Oper reihte sich die
Aufführung eines wenn auch sehr kurzen doch recht ge
schmackvollen Ballets in welchem uus besonders die Grazie
und Leichtigkeit des Frl Josesine Strengsmann an
genehm berührte Franz Wüerst

In der am Freitag den 5 stattfindenden Lohengrin
Aufführung wird Herr Unger den Lohengrin Fräulein
Mitscknnsr die Elsa Fräulein Goldfticker dieOrtrnd
Herr Uttner den König Herr Hettstedt den Telramund
und Herr Wehrte den Heerrufer singen Herr Unger
gilt als einer unserer ersten Wagner Interpreten da er
die von ihm vertretene Parthie neben anderen mit dem
Meister Wagner selbst studirt hat Bei dieser Vorstellung
wird auch der aus 36 Personen bestehende Hilfschor zur
Verwendung kommen so daß bei dieser Vorstellung ein
quantitativ sehr großes Personal zur Entfaltung kommen
würde In der am Sonnabend den 6 ds stattfindenden
Klassiker Vorstellung Othello in welcher Dir Jantsch
den Othello Fräulein Bensberg die Desdemona Herr
Müller den Jago und Fräulein Ungar die Emilia
geben wird sind die sonst gestrichenen Rollen der Bianca
neu eingefügt und Fräuleiu Friedemann übertragen
worden Der Rodrigo wird von Herrn Schmasow und
der Ludovieo von Herrn Bauer dargestellt

Sonntag Nachmittag findet bei halben Preisen eine
Wiederholung von Donna Diana Abends im aufge
hobenen Abonnement eine Wiederholung der Lustigen
Weiber von Windsor statt

Standesamt Halle a S
Meldung vom 2 November

Eheschließungen Der Fuhrherr Louis Carl Winkler Kö
nigsstr 6 und Helene Anna Berghaus gr Wallstr 24

Aufgeboten Der Handarbeiter Franz Schwede und Anna
Marie Elisab Ernst Mazdeburgerstr 46 Der Kaufm Ernst
Rudolph Bernhardt Gerberg 7 und Marie Emma Bernhardt
Lemefelde Der Tischler Hermann Ernst Ferdinand Weida
Schülershof 14 und Martha Traxdorf gr Steinstraße 44
Der Bäcker Wilhelm Georg Carl Max Merkewitz Marien
straße 1 und Johanne Pauline Girlich Parkstraße 3 Der
Kaufmann Heinrich Adolph Preißker und Olga Nagel Leipzi
gerstraße 54 Der Bildhauer Wilhelm Hermann Koch
Schmeeistraße 13 und Wilhelmine Deuter gr Ulrichstr 58
Der Modelltischler Carl August Christian Hübner Halle und
Anna Gottlobine Bölert Erfurt

Geboren Dem Arbeiter Cvnstantin Kaller Anhalterstr 7
1 T Anna Dem Restaurateur Otto Holländer Merse
burgerstr 4tl 1 S, Willy Paul Dem Fabrikarbeiter Her
mann Politz gr Steinstr 32 1 T Anna Gertrud Dem
Kaufmann Ernst Seyfert Hermannstr 11 1 T Margarethe

Alma Louife Dem Königlichen Eisenbahn Sekretair Otio
Derz Forsterstraße 5 1 T Melanie Auguste Marie Dem
Maurer Albert Schulze Weingärten 31 1 T Emilie Anna
Minna Dem Gerichtsdiener August Baule Ludwigstr 20
1 T Sophie Lisette Dem Universitäts Professor Dr Hugo
Gering Mühlweg 29 1 T Dem Maurer Hermann Eckert
Bäckerg 8 1 S, Friedrich Otto Dem Arbeiter Louis Oster
loh alter Markt 9 Zwillinge 1 T Angnste Minna u 1 S
1 unehel Tochter

Gestorben Des Gerichts Diener August Raue Ehefrau
Sophie Lisette geb Berschmann 29 I 6 M 23 Tg Ludwig
straße 20 Der Arbeiter Gottfried Anton Nicolaus Leh
mann 37 I 3 M 21 Tg alter Markt 23 Des Schlosser
meister Carl Gebhardt T Helene 4 I 1 M 21 Tg Bera
gasse 2 Thekla Marie Rummel 55 I 7 M 27 Tg Blu
menstraße 11 Des Arbeiter Louis Osterloh S 8 Stunden
alter Markt 9 Der Arbeiter Andreas August Carl Berbia
41 I 2 M 13 Tg, Ludwigstr 15 Der Gewehrarbeiter
Eduard Schumann 42 I 1 M 22 Tg Klinik Der Friseur
gehilfe Oskar Gluska 29 I 6 M 17 Tg Klinik Des
Schuhmacher Wilhelm Bremer T Anna 1 I 5 M 1 Ta
Klinik Der Restaurateur Heinrich Ernst Dehmel 63 I 11
Tg Landwehrstr 2 Der Tischlergeselle Max Herfurth 25
I 5 M 1 Tg Klinik Der Handarbeiter Carl Friedrich
Bendorf 75 I 4 M 24 Tg Neustadt 2

Standesamt Trotha
Meldung vom 20 bis 29 Oktober

Eheschliesmng Der Arbeiter Friedrich Wilhelm Büttner
Giebichenftein und Ernstine Wilhelmine Barsch Trotha

Geboren Dem Arbeiter Joseph Kirschmann 1 S, Trotha
Dem Arbeiter Jacob Baumgarten 1 S, Trotha 1 un

ehel S Trotha Dem Schmied Franz König 1 S Trotha
Dem Fabrikarbeiter Franz Stroisch 1 S Trotha Dem

Haudelsgärter Louis Frönicke 1 S Trotha Dem Maurer
Karl Bachmann 1 S Trotha Dem Eisendreher Ernst
Röhsler 1 T Seeben Dem Arbeiter Ferdinand Winkler
1 S Seeben

Gestorben Des Arbeiter Friedrich Herold S Gustav
3 I 1 M 29 T Wassersucht Trotha Der Schlosserlehr
liug Ernst Fritzsche 17 I, Leberleideu Trotha Der pens
Packmeisier Carl Wiese 57 I, Rückenmarkleiden Trotha

Fremdenliste
Angekommene Fremde am Z November

Hotel Stadt Hamburg von Hackowitz nebst Schwester Oberst Berlin
Pohlmann nebst Familie Rentier Havanna von Skopnik Reg, Rath Magde
burg Hoch Nittergntsbesitzer Wolserstedt von Branchitsch Lieutenant und
Adjutant Dessau Knorr Fabrikbesitzer Zerbst Landwirthe Schröder Heise
Hannover Bannewra Hranic b Köln Collin Berlagsbuchhäudler Berlin
Kaufleute Selowsky Silz Westphal Hahu Hagemeier Berlin Kunis
Graul Leipzig Alkmer Hamburg Wulfmeyer Remscheid Goldschmidt
Herzfeld Paris Frenzcl Hannover

Hotcl zum Kronprinz Graf von Bothmer Schloß Bothmer Frau
Generalsnperindentent Schulze Magdeburg Schulze Pfarrer Torgau
Frl von Burchardt Cobleuz Frau Geh, Rath Gröling uebst Familie Dr
Siemen nebst Frau Berliu Neupert Offizier Kiel Audriano Rentier
Mailand Kaufleute Fuchs Planen i B, Hartjeu Bremen Wefing
Hannover Todt Pforzheim Phillipsthal Crefeld Mackensen Ludwig Colm
Berlin

Goldener Rinn Unruh Tischlermeister Berlin Zimmermann Oekonom
Neu Ruppiu Brauns Rentier Nordhansen Rüben Fabrikant Serford
Ernst Seifert Jokai Leipzig Rehseld Rittergutspcichter Neijntsch a R,
H C Hayenbrnch Fabrikant Mühlhausen i Th, Kaufleute M Löwen
heim R Ulrich Petzoldt Höhne Berlin Luders Hamburg öelbiug
Leipzig Albert Kuick Frankfurt a M Auerbach Bremen Friedländer
Küstrin Cornelius Düsseldorf Landgraf Lübeck Nowack Salzburg
Großmauu Jüterbock

Hotel Heller zur Stadt Zürich Fischer Ueischermeister Wittenberg
Kaufleute Lorenz Chemnitz Pflngbeil Frankcnberg Markendorff Steinmetz
Berlin Bock Leipzig Löser Zlpolda Hadke Brnckendorss Binsmann
Bockwe Dr Börner Dangerhütte

Telegraphische Nachrichten
Wien 2 November Als Ursache des Todes d s am

Sountag hier verstorbenen Kaua arbeiters Palecek ist sicherem
Vernehmen nach Cholera asiatiea konstatirt worden

Wien 3 November Wie die Presse meldet haben die
steiermärkischen Werke an welchen die Alpine Montangesell
schaft zur Hälfte betheiligt ist beschlossen die Produktion von
Roheisen auf ein Jahr um 40 pCt zu reduzireu Aehnliche
Maßnahmen haben die übrigen österreichischen Werke schon
früher beschlossen

Pest 2 November Nach dem jetzt veröffentlichten Aus
weise der Staatskasse pro 3 Quartal betrugen die Einnahmen
69963984 oder 3494447 Fl weniger als in der gleichen Periode
des Vorjahrs die Ausgaben 73495815 oder 8365640 Fl
weniger als im 3 Quartal Nach Berücksichtigung der Min
dereinnahme bei dem Verkauf von Staatsgütern welche 733778
Fl beträgt ergiebt die Bilanz für das 3 Quartal d I ein
um 5609970 Fl günstigeres Resultat als im Vorjahre Rech
nei man hierzu das um 1811536 Fl günstigere Ergebniß der
beiden ersten Quartale d I, so ist der Erfolg der drei dies
jährigen Quartale um 7411506 Fl günstiger als derjenige der
drei ersten Quartale des Vorjahres

Paris 2 November Der n u ernannte Botschafter Labou
laye wird am 15 ds nach Petersburg abreisen Der Prinz
uud die Priuzessiu Waldemar von Dänemark sind heute früh
hier eingetroffen Pateuotre hat die Uebernahme der Mini
sterresidentnr in Tunis abgelehnt Der Rücktritt des Mini
sters für öffeutliche Arbeiten Bcnhaut bestätigt sich Sein
Nachfolger wird im Lanfe der Woche ernannt werden
General Jamont hat hierher gemeldet daß ein Detachement
von 35 tonkinesischen Tiraillenren am 10 September von
Piraten angegriffen wurde und daß nur 17 sich retten konnten
Zwei starke Detachemeuts Truppen seieu zur Züchtigung der
Seeräuber abgesandt worden

London 2 November In eineni gestern Abend stattge
habten Meeting der soziatdemokratijchen Vereinigung wurde
beschlossen daß da eine Antwort des Polizeichefs Fräser auf
das am 3l Oktober e an denselben gerichtete Schreiben nicht
eingegangen sei an der für den 9 ds Mts beabsichtigten Ab
haltung e nes öffentlichen Aufzugs trotz des dagegen ergange
nen Verbots festgehalten werden solle

London 2 November Die Polizei hat heute ganz bestimmte
Befehle gegeben um jedeu Aufzug oder jede größere Ansamm
lung mit Ausnahme der Lordmayorsprozession am 9 d M
in den Straßen zu verhindern Alle Lädenbesitzer sind von der
Polizei angewiesen worden an diesem Tage ihre Läden zu
schließen nnd ihre Fenster falls sie keine Fensterläden besäßen

durch Bretter zu schützen WSofia 2 November Telegramm der Agence Havas
Ein russischer Unterthan welcher bulgarischer Beamter ist hat
über eine ihin von dem Präfekten von Sofia zugefügte Kränkung
Klage geführt General v Kaulbars verlangte der Präfekt
solle sich öffentlich entschuldigen

Konstantiuohel 2 November Der Sultan empfing
heute den interimistischen englischen Botschafter White zur Ent
gegennahme der Kreditive desselben in feierlicher Audienz
Später hatte der Botschafter noch eine kurze Privataudienz bei
dem Sultan

New Bork 2 November Das Ergebniß der heute hier
vorgenommenen Bürgermeisterwahl ist bis jetzt erst aus 510
Wahlbezirken bekannt in denselben wurden für Hewitt 53607
für George 39327 für Roosevelt 39003 Stimmen abgegeben
Aus 302 Wahlbezirken fehlt das Wahlresultat noch
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Montag den 8 November Abends 7 2 Uhr
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des Londoner Concert Orchesters unter Direktion des HerruProf Xk vvr 8vZ r

und unter Mitwirkung der Pianistin Frau Zlvntvr
Kammervirtuosin Sr Majestät des Kaifers von Rußland

Programm I ss rÄnäss Symphonische Dichtung Liszt Concert Ds äur
Beethoven Frau Sophie Menter Siegfried Idyll Wagner
4 Solostücke für Picmoforte Scarlatti Sonate Schumann Traumes
wirren Schnbert Liszt Ave Maria Liszt Rhapsodie Frau Sophie
Menter Symphonie Ocwr Schubert

Preise der Plätze I Platz 4 II Platz 3 II Platz Gallerte 2 L Steh
L I M s L I UZWtspMAo M l sl L g I wnIm Vorverkans I Platz 3,50 II Platz 2,50 II Platz Gallerie 1,75

Abonnements für das II VI Concert I Platz 10 II Platz 8
Der Billet Verkauf findet in der Musikalienhandlung von ,V
Leipzigerstr S7 statt
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Eisenbahn Direktions Bezirk
Erfurt

An den Sonntagen den 14 ZI
und Ä8 November d Js kommt ver
suchsweise ein Extrazug mit II und III
Wagenklasse Halle Ammendorf und zu
rück zur Beförderung

Halle Abf 11,z Abds
Ammendorf Ank Ilzz Abds
Ammendorf Abf 11 Abds
Halle Ank Il z AbdsGewöhnliche Retour Billete und Sonn

tags Billete sind gültig
Erfurt den 30 Oktober 1886
Königliche Eisenbahn Direktion

Bretter Auction
Am Freitag den IN November d

Js von Bormittags 11 Uhr ab werden
im scheu Lokale zu Neuhütteu bei Wiesenburg i d Mark
die nachstehenden auf der herrschaftlichen
Dampfschneidemühle Beetzerhütten bei
Wiesenburg lagernden trockenen Bretter
und Bohlen von den verschiedensten Längen
unter den im Termin bekannt zn machenden
Bedingungen öffentlich meistbietend zum Ver

MkN WWkR IM zlZvllll ui ckli
Kiefern Block Bretter ca 173 Block

195 Block Vs 50 Block 550 Block
236 Block V4 28 Block s/4 13 Block

1, 11 Block 2 4 Block 3 ca 75 Block
anbrüchige zum Theil noch besäumte Bret
ter ca 16 Stück Weißbuchen Halbholz und
Bohlen ca 80 Stück buchen Halbholz

Buchen Bretter ca 3 Block 62 Block
I4 95 Block I Vz 53 Block 2 3 Block
21/4 39 Block 21/2 36 Block 3 18 Block
4 5 Block 4

Eichen Bretter ca 13 Blocks 21 Block
1 184 Block 1t 44 Block u
7 Block IV2 57 Block 2 10 Block 2
9 Block 3 ca 22 Stück Eichen Kantholz
13 mal 13 bezw 15 mal 15 ern stark

Birken Bohlen ca 117 Block 2 /z 70
Block 3 ca 40 Stück Birken Halbholz

Besichtigung jederzeit
Beetzerhütten den 28 Oktober 1886
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Nur die ächte

Vdosrsedvofolsstto
beseitigt alle Hautuureinigkeiten Flech
ten Finnen Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei Ak

Ein j Fräulein Verkäuferin wünscht bis
Weihnachten in einem Geschäft gleich welch
Branche zur Aushife thätig zu fein

Zu erfr Martinsberg 34 I
Eine unabhängige Frau sucht noch einige

HViix Brunoswarte ivlk III

Ns N l Mk ör sNU
Wohuungsuachweist Brüderstr I

1 Etage best aus 4 Stuben 3 Kamm
Küche u Zubehör per 1 Januar zu ver
Miethen Zu erfr Gr Mrichstr S7

Ein Lade
ist große Steinstraße 1 zum 1
Januar 1887 zu vermiethen

2 St K K u Zub zu verm Geiststraße 23
Eine Wohnung von 3 St 2 K K mit

and Zubehör sofort 1 Januar od 1 April
zu vermiethen Forsterstraße 5

Xii vvrn ivtl vii
1 herschastl 11 Etage Mühlweg SZ
sofort oder später zu erfr

i Bernbnrgerstr SV
fein möbl Wohnung Bernbnrgerstr 20 I

St 2 K K zu verm Fleifchergaffe 45
Wegen Wegzug von hier ist eine srenndl

Hofwohnung 2 St 2 K K u Zubeh
sofort oder Neujahr zu beziehen

Blücherstratze iv
Kleinere Herrschaft Etage 1 April

1887 zu vermiethen Weidenplan IS
Freundlich möbl Wohnung zu ver

miethen gr Brauhausgasse AI 11
Ein swä ttlsol der bisher in einem vor

nehmen Hause Berlins unterrichtete u üb
vorzügl Erfolg Zeugnisse aufweisen kann
wünscht auch hier in einem herrsch Hause
Nachhülfestunden zu ertheilen Gefl Offerten
bitte sub sv i d Erp d Bl niederzul

Srli ntEin gut verziusb herrsch Wohn
haus mit Pferdestall und Wagen
remise in bester Lage des Nenmarkt
viertels zu verkaufen Das Nähere bei

gr Steinftr 14

Neues Theater
Donnerstag den 4 November

hperettvn
des Halleschen Stadtorchesters

Billets Stück 1 Mk in den be
kannten Berkanfsstellen

Anfang 8 Uhr
Entrse an der Kasse S Pfg

Stadtmusikdirektor

1V0000 Mark
sind in einzelneu Posten von 10 20 und
30000 gegen sichere Land oder Stadt
hypothek zum 1 Januar 1887 auszuleihen

viirt llis
kgl Notar

Halle a S den 31 Oktober 1886
vers Anweisung
zur Rettung von

Trunksucht
etzt beseitigt nach der berühmten Meth des

Dr v LrüdI,m auch ohne Vorwissen ZI I Al
IlelikvrK IZsrliu Friedenstr 105 100 te
gerichtl gepr Atteste

Eine junge Dame aus achtbarer
Famlie welche sich als
terii ausbilden will findet gegen
monatliche Vergütung

wird
Meld erbitte nur Vorm

zsG48 Gr Ulrichstraße 48
nu

Schriftliche Arbeiten
in Justiz und Verwaltungs Sachen fertigt
mit Sachkenntniß der Privat Sekretär

Leipzigerstraße 16 Part

Eine Wirthschafterin Mitte 20 I in
feiner Küche und Molkerei erfahren sucht
auf ein Rittergut in Thüringen Stellung
Perf Vorstellung erwünscht Gefl Offerten
sub L I S1 befördert

Erfurt

Ivt VutpHeute

Verem kr tisswirtlie vm
UM ii IswMMiiä
Die Fl wirdam Freitag den S Novbr Nachm

S Uhr im Stadt Garten beim Csll
SSvvdv abgehalten

Tagesordnung
Gasthaus vom 4 November

II
Den Freunden unseres hübschen Saal

thales wird es eine angenehme Nachricht
sein daß endlich die verunzierenden Barth
fchen Häuser im nächsten Frühjahre fallen
und schönen Villen weichen werden

Herr Banquier Leh mann dem die Stadt
schon so vieles Schöne und Anregende ver
dankt hat bedeutende Opfer und jahrelanges
Mühen nicht gescheut zu diesem Ziele zu
gelangen für dessen Erreichung wir ihm
herzlichsten Dank und freudige Anerkennung
um so lieber entgegen bringen als damit
gleichzeitig ein vieljähriger Wunsch des Vereins
iu Erfüllung gegangen ist

I V l r
Die BottMche

befindet sich Brunoswarte No 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe Z 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Gefunden am Sonntag ein Porte
monnaie Abzuholen Martinsgasse 15



Staat R Idö tei
Direktion

Donnerstag den 4 November 1886
SS Vorstellung St Abonnements Vorstellung Farbe

Zum 1 Male wiederholt

Villi
Lustspiel in 4 Akten von Francois Stahl

Wachdruck verboten

Rebus Bankier
Thekla seine Frau
Alfreds
Tilli ihre Kinder
Oskar j
Ella ihre Nichte

erso en
Adolf Müller
Clara Ungar

t Eug M Mauthner
Margar Lehmann
Kl Leszne
Emmy Friedemann

Ort der Handlung Berlin

Baron Strauß
Dr xtiil Ernst Müller
Corinna
Carl
Friderikerike, bei Rebus

Edm Schmasow
Arthur Bauer
Helene Bensberg

Edmund Doß
Justine Wegener

Zeit Gegenwart
Nach dem 2 Akte 10 Minuten Pause

Schauspiel Preise Prosceniums Loge 3 Mk Orchester Ll ge 3 Mk 1 Rang Loge
2,50 Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchesterfanteuils 2,ü Mk Parquet 2 Mk Parterre
IM Mk Proseeiliums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hinterreihen
Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerie 40 Pfg
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig sür 38 Vorstellungen

sind an der Kasse zu haben
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Zur Bequemlichkeit des I Publikums werden gegen Vormerkscheine Bestellungen auf feste

Plätze an der Theaterkasse angenommen und zwar gegen eine Bestellgebühr von 20 Pfg pro
Billet Diese Billete bleiben bis 12 Uhr Vormittags reservirt Nach dieser Zeit wird anderweitig

über die Plätze disponirt

Kassenöffnung SVs Uhr Anfang /z Uhr Ende 10 Uhr

Freitag den s Nov 26 Vorstellung 5 Vorstellung im aufgehobenem Abonnement

Sonnabend den 6 Nov 22 Abonnements Vorstellung Farbe roth

Sonntag den 7 Nov Nachm Ai/z Uhr bei halben Preisen IvamiW
Abends V Uhr 28 Vorstellung 6 Vorstellung außer Abonnement

I il ImstZKsz von HViixlk
Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrage

ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Itadttheaters

Der bereits überall als der vorzuglichste bekannre

ra klurtvr keWMHSsT
ist zu haben bei

Anton Angermann gr Steinstr 26 IFerd Hille Geiststraße 71
W S Beyer Leipzigerstr 84 Theodor Schneider Geiststraße 28
Rich Futz gr Schlamm 3 Wilh Schubert gr Steinstraße 1

Trautwein gr Ulrichstraße 30

Donnerstag den 4 November 188
WM

WM Auftreten des gesammten neuengagirten Künstler und Darsteller Personales
Spezialitäten ersten Ranges

Näheres die Plakate und Programme
Kassenöffnung V Uhr Aufaug 8 Uhr

u W
MeiKiiete e ve Herren vMeii

MvIiriLtlivI ui kvi IvrVireetivii ckW 8tsät IIi ster8
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W Gell Beachtung empfohlen
Empfehle mein gut assortirtes reichhaltiges Waarenlager von

Hochelegante Regnlatoren und
Wanduhren

sowie für Herren und Damen vorzügliche silberne
und goldene Taschenuhren zu den billigsten Preisen

li

Genrebilder in feinster Ausführung
mit geschmackvollem Rahmen in großer Auswahl sowie

in verschiedenen Größen

zum Preise von 15 45 Mk

Hvrrvi Ri likSettViiKnaben und Herren Anzüge sowie Sommer n Winterüber
zieher sertig u ach Maas zu den bekannt billigsten Preisen

nach ueuester Mode
Ebenso Damen Herbst und Wintermäntel

der Saison entsprechend in hochfeinen Stoffen und Garnituren
Außerdem empfehle mein reichhaltiges Lager von

v mm IwMeii et eteZW Sicheren Leute gebe auch auf Theilzahlungen ab PU
Indem ich von vorstehender Offerte recht regen Gebrauch zu machen bitte zeichne

Hochachtungsvoll

F

Halle a/S Hermannstr 2b

Verbefferte
am erikanische Besen

erzielten bei den Probeheizungen in den Städtischen Schulen zu
Frankfurt a M und bei dem Bersuchsheizeu in London die
besten Resultate Circa 50 /g Ersparniß an Brennmaterial
Verbrauch pro Tag ca 25 Pfg Erwärmung der Fußbodenluft
Ventilation der Zimmerluft Fortbrcnnen während des ganzen Win
ters nach einmaligem Anfeuern Permanentes Lager in reichhaltigem
Sortiment zu billigsten festen Preisen

gr Ulrichstraße KV
Vivo

Höchst wichtig für die Herren Schneidermeister

Verstellbarer Borden Ansatz Apparat
V M S S7S7SGrosze Zeitersparaist Mittels diesen Apparats wird die Borde rechts breit links

schmal nach Wunsch ohne vorheriges Anheften rechts oder links sauber ausgesteppt was
zu einem Rocke nur circa 1 Stunde Zeit erfordert

Der Apparat ist an Nähmaschinen jeden Systems leicht anzuschrauben Bei älteren
Maschinen mit glattem Druckschuh verlange man Schleife II Fig IV welche eine Vor
richtung zum Halten der Borde hat

Einzel Preis Stück 4/z Mark per Casse oder Nachnahme Für
Händler und Agenten bedeutend billiger lohnender Artikel

KM General Verkaufstelle bei

V niiiiin Halle a S Markt 17

ermäßigte Preise
das Vorzüglichste a Ctr 65 Pfg t

el v l viivr von Saline a Ctr 50 Pfg
MW Vvstpb Poststraße 13

Lager

frei
Gelas

F IA Heute Donnerstag den 4 November

früh 9 2 Uhr Wellfleisch Abends diverse Wurst und Suppe
Wurstauskegelu auf dem Billard

Hierzu ladet ergebenst ein

Restaurant Ernst Peter
nahe am Markt

Heute Donnerstag
Großes Schlachtesest

Früh Abends undFür den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz fchs Buchdruckers fR Nietlchmann j w Hallt
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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